
Gadus morhua

Synonyme: Gad-m. 
Name: Kabeljau oder Dorsch, auch Gadus morrhua 
Lebensraum: Meer, Brackwasser, benthopelagisch, ozeanodrom

Hauptpolaritäten:  Er ist eine sehr fröstelige Person, fühlt aber während des Fiebers
keinen Frost. Empfindung: Hitze. Systembezug: Atmungssystem. Harnsystem. Klinischer

Bezug: Asthma. Infektionen des Harntraktes. Rückenschmerzen. Leitsymptome:
Verändertes Aussehen. Hoffnungslosigkeit.

Schlagwörter und Modalität

Verschlechterung:
durch: früher Morgen. Nacht. Gehen.

Besserung:
Nichts bekannt.

Wesen des Mittels:

Psychisch – geistige Symptome
 Melancholie.
 Hoffnungslosigkeit.
 Mutlosigkeit.
 Die intellektuellen Fähigkeiten sind abgestumpft.
 Abwesenheit von Ideen.
 Schwierigkeiten sich zu artikulieren.
 Todeswunsch

Körperliche Symptome:
Allgemeines:

 Gefühl des Unbehagens.
 Unwohlsein.
 Schwäche.
 Müdigkeit.

Kopf, Gesicht, Hals:
 Veränderter Gesichtsausdruck.
 Kopfschmerz begleitet von Fieber.
 Ohrgeräusch tick-tack
 Schmerz wenn das Geräusch von außen tonangebend wird.
 Vermindertes Gehör.
 Mund trocken.
 Empfindliche Zähne.
 Beengtheit im Hals.
 Husten tief in der Brust.



 Keuchender Husten
 Weißer, schaumiger Auswurf.
 Schwache Stimme

Atmungsorgane, Brust, Herz:
 Gefühl schmerzhaften Brennens.
 Als ob die Luftwege verschlossen wären.
 Wie nach Anstrengung.
 Kurzatmig.
 Schwere Atmung.
 Häufiges Atmen.
 Schmerzhafte Atmung
 Brennender Schmerz in der rechten Lunge.
 Brennender Schmerz.
 Schneller Puls.
 Blutandrang in der Brust.
 Schießender, scharfer Schmerz.
 Gewalttätiger Schmerz in der Brust.
 Starke Palpationen.
 Schmerz in der ersten Rippe links.

Verdauungsorgane, Abdomen:
 Appetitverlust.
 Brennende Hitze im Abdomen.
 Scharfer Schmerz auf der rechten Seite.
 Durchfall, weicher Stuhl.

Harnorgane:
 Völlegefühl der Blase.
 Gefühl von Schwellung der Blase.
 Blase immer voll.
 Blase geschwollen.
 Schwieriges Urinieren.
 Urin geht schwer ab. 

Bewegungsorgane, Rücken:
 Gefühl als sei der Femurknochen gequetscht. 
 Scharfer Schmerz in der dorsalen Wirbelsäule.
 Schmerz im Sakrum.
 Kälte von der Hüfte bis zu den Füßen.
 Trockene Hitze in den Händen.
 Exzessive Hitze der Hände.
 Hände sind sehr heiß.
 Hitze in den Händen.
 Ziehende Schmerzen im Gesäß.
 Ziehender Schmerz im linken Oberschenkel.
 Nägel werden weich. 

Fieber, Schwitzen, Kälte:
 Er ist eine sehr fröstelige Person. 



 fühlt aber während des Fiebers keinen Frost.
 Fiebrige Hitze
 Hitze. Trockene Hitze.
 Fieber ohne Frösteln.

Schlaf:
 Schlaflosigkeit.

Details

Quellen
Viktoria Bodrogi,  „Wasserwelt - Fische in der Homöopathie“
Zusammenfassung Hella Winklmaier 

2023.04.03


